
 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftskammer Österreich 
z.H. Dr. Harald Mahrer - persönlich 

Wiedner Hauptstraße 63 
A – 1045 Wien 

 

Sehr geehrter Präsident Dr. Mahrer, 

 

Hintergrund für dieses Schreiben ist Ihre APA Pressemeldung vom 2. Dezember 2021, welche 
auf den ersten Anschein jenes Verständnis von Vertretung meiner Interessen vermittelt, 
welches ich von meinem Wirtschaftskammerpräsidenten erwarte. 

Bei genauerem Hinsehen zeigt sich jedoch neuerlich, dass die zum Zeitpunkt des Rücktritts 
von Kurz, Schallenberg und Blümel gewählten Worte nichts anderes als leere Worte eines 
Mannes sind, der Folgendes vergessen hat:  
 

SIE WURDEN BESTIMMT, ALLE UNTERNEHMER ZU VERTRETEN, 

GEIMPFTE; GENESENE UND UNGEIMPFTE GLEICHERMASSEN! 

EINE ÖFFNUNG NUR FÜR 2G SCHLIESST 30% IHRER MITGLIEDER AUS, 

ABER AUCH DIESE MITGLIEDER FINANZIEREN DIE WIRTSCHAFTSKAMMER 

 
Mit diesem Schreiben fordere ich Sie auf, sich Ihrer Verantwortung zu besinnen und im 
Interesse all Ihrer Mitglieder zu argumentieren. Stoppen Sie bitte die Unterstützung der 
Spaltung unserer Gesellschaft, sonst sind Sie nicht länger als unser Präsident tragbar. 

Österreichs Unternehmer treten täglich an, um für Freiheit, Erfolg und Chancengleichheit zu 
kämpfen. Sie als unser Kammeroberhaupt sollten dazu beitragen, diese Werte zu fördern, 
nicht sie zu untergraben, indem Sie parteipolitische Interessen vertreten.  
 

ICH BIN DIE WIRTSCHAFT – SIE MEIN VERTRETER! 

 
Im Sinne einer produktiven und zukunftsorientierten Kooperation verbleibe ich, 

mit erwartungsvollen Grüßen 

Absender oder Firmenstempel 

 

 

 

 


